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Ministerpräsident a. D. Dr. Erwin Teufel
zu Gast in Weisenbach

Im Rahmen eines Festaktes feierte Weisenbach am
vergangenen Sonntag seinen 675. Geburtstag.
Festredner dabei war der ehemalige Ministerpräsident
des Landes Baden-Württemberg, Dr. Erwin Teufel.
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Amtliche Nachrichten

Zahlreiche Gäste lauschten den Ausführungen der Festredner.

Landrat Jürgen Bäuerle überreichte
Bürgermeister Toni Huber ein Präsent.

BM Toni Huber bedankt sich bei Erwin
Teufel mit Weisenbacher Wein.

Festakt zum 675. Geburtstag der Gemeinde Weisenbach
Im würdigen Rahmen eines Festaktes
feierte die Gemeinde Weisenbach am
vergangenen Samstag ihren 675. Ge-
burtstag. Zahlreiche Gäste aus Politik,
Wirtschaft, Kirche, Kultur und aus
den Reihen der Weisenbacher Bevöl-
kerung wohnten dem Festakt, wel-
cher von einem Ensemble der Musik-
schule Murgtal unter der Leitung des
Musikschulleiters, Werner Roth, ge-
haltvoll umrahmt wurde, bei.

Auch wenn 675 Jahre kein klassisches
Jubiläum sind, so wäre dies, so Bür-
germeister Toni Huber, allemal ein
Grund, inne zu halten und zu feiern.
Nachdem 1986 das 650-jährige Jubi-
läum gefeiert und zu diesem Jubi-
läum eine Chronik und eine Fest-
schrift aufgelegt wurde, konzentrier-
te sich das Ortsoberhaupt auf die Ver-
änderungen der Gemeinde im Laufe
der letzten 25 Jahre. Dabei hat sich
Weisenbach zu einer Wohngemeinde
mit einer hervorragenden Infrastruk-
tur gewandelt. Während die Einwoh-
nerzahl im Laufe dieser 25 Jahre na-
hezu unverändert blieb, gab es im Be-
reich der Arbeitsplätze einen spürba-
ren Wandel. Von rund 900 Arbeits-
plätze im Jahr 1986 sind gegenwärtig
noch rund 530 übrig geblieben. Mo-
bilität ist gefragt und Weisenbach hat
durch attraktives Baugelände, wie
„Rain“ oder „Birket“, durch vielfälti-
ge Angebote im Bereich des Kinder-

gartens oder der Schule und durch ein
pulsierendes Vereinsleben an Attrak-
tivität gewonnen. Weisenbach wur-
de, so Bürgermeister Toni Huber,
durch engagierte Bürger und Bürge-
rinnen immer wieder nach vorne ge-
bracht.

Landrat Jürgen Bäuerle überbrachte
die Glückwünsche des Kreistages und
der Landkreisverwaltung und beton-
te, dass Weisenbach als kleine, aber
feine Gemeinde immer wieder die ge-
botenen Chancen nutzen würde. Eine
große Rolle spielte stets das kirchliche
Leben, großen Wert wurde auf einen
funktionierenden Schulunterricht
gelegt und beim Blättern in der Chro-
nik stößt man auf ein vorbildliches
bürgerschaftliches Engagement, wel-
ches durch tolle Erfolge bei Ortsver-
schönerungswettbewerben oder bei
der Auszeichnung als „Internetdorf
2006“ bestätigt wurden.

Mit Spannung lauschten die Besucher
der Rede des prominentesten Red-
ners an diesem Abend, des ehemali-
gen Ministerpräsidenten von Baden-
Württemberg, Dr. Erwin Teufel. Seine
Laudatio spannte den Bogen von der
Historie Weisenbachs bis zur Europäi-
schen Union. Er habe Achtung vor

den ersten Siedlern, die sich aus vie-
len deutschen Landstrichen im Murg-
tal niederließen, um die Sümpfe tro-
cken zu legen und den Wald zu ro-
den. Viele Generationen hatten
schwere Not, um die kargen Böden zu
bestellen. Beeindruckt zeigte sich
Teufel davon, dass sich die Menschen
hier nicht weniger als fünfmal an den
Glauben ihrer Landesfürsten anpas-
sen mussten. Das, so Erwin Teufel, ha-
be er in Baden-Württemberg noch
nirgends erlebt. Teufel sprach auch
die Hungersnöte an, die im 19. Jahr-
hundert überstanden werden muss-
ten. „Viele haben nur überlebt, weil
die Kartoffel angebaut wurde“.



Weisenbach 21 Seite 3

Ein Trio der Musikschule umrahmt den Festakt.

Dr. Erwin Teufel beim Eintrag ins
Goldene Buch.

Trotzdem musste eine große Schar an
Bürgerinnen und Bürgern zwischen
1850 und 1860 nach Amerika, Un-
garn, Polen oder Russland auswan-
dern.

Auch die verschiedenen Kriegswir-
ren, angefangen vom 30-jährigen
Krieg, von 1618 bis 1648, fanden Nie-
derschlag in den Ausführungen von
Dr. Erwin Teufel. Besonders bemer-
kenswert war, dass in einer ländlich

geprägten Region 1945 viele zu Fuß
ins „Schwäbische“ gegangen sind,
um dort zu „hamstern„. So etwas
wurde sonst oftmals nur aus Städten
berichtet. Kennzeichnend für die Ge-
schichte von Weisenbach waren auch
mehrere Brände, wobei beim größ-
ten Brand, am 28. Juni 1833, zahlrei-
che Anwesen In den Höfen abbrann-
ten und viele Menschen obdachlos
wurden.

Schon damals war das bürgerschaftli-
che Engagement beeindruckend,
denn die lebendige Gemeinschaft
schaffte es, dass zwölf Monate nach
dem Brand wiederum alles aufgebaut
war. Für die heutige Generation gebe
es keine wichtigere Aufgabe, als den
Frieden zu sichern. Mittlerweile
wachse die Generation heran, die kei-
nen Krieg erlebt habe, und hier gilt es
durch Weiterentwicklung der Euro-
päischen Union ebenso wie durch
Bündnisse mit den USA die Basis dafür
zu schaffen, dass dies auch in Zukunft
so bleibt. Im innereuropäischen Ver-
gleich zeigte er auf, welche Chancen
der Jugend im „Musterländle“ Ba-
den-Württemberg geboten werden.

Dr. Erwin Teufel widmete sich auch
dem Ehrenamt, welches gerade in Ba-
den-Württemberg weit verbreitet ist.
Mit dem Hinweis, dass „Einwohner
Ansprüche stellen, aber ehrenamtli-

che Bürger etwas für die Gemein-
schaft tun“, rief er dazu auf, sich ent-
sprechend zu engagieren, denn wer
bereit sei, was zu geben, der bekom-
me auch wiederum etwas zurück. Mit
tosendem Beifall dankten die zahlrei-
chen Gäste dem von 1991 bis 2005 am-
tierenden Ministerpräsidenten des Lan-
des Baden-Württemberg, welcher
Optimismus versprühte, indem er
Weisenbach eine große Chance für ei-
ne gute Zukunft bescheinigte. Der
Eintrag ins Goldene Buch der Ge-
meinde gehörte obligatorisch dazu.
Zahlreiche Gäste nutzten den an-
schließenden Stehempfang, um sich
auszutauschen, aber auch um mit
dem Ex-Politiker ins Gespräch zu
kommen.

Hinweis für den Erwerb von Jahreskarten für das Freibad
Nachweispflicht für Jugendliche ab 16 Jahren
Die Gemeinde Weisenbach möchte
hiermit darauf aufmerksam ma-
chen, dass beim Erwerb einer Jah-
reskarte für Jugendliche (Schüler,
Studenten, Wehrpflichtige und Zi-
vildienstleistende) ab 16 Jahren ein
entsprechender Nachweis in Form
eines Schüler-/Studentenausweises,

Schulbescheinigungen oder der-
gleichen notwendig ist.

Die Jahreskarten können erst nach
Vorlage des entsprechenden Nach-
weises ausgestellt bzw. ausgehän-
digt werden.

Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an Frau Fellmoser, Gemeindekas-
se Weisenbach, Zimmer Nr. 7, Tele-
fon 9183-13 wenden.

Wir bitten Sie dies zu beachten und
wünschen Ihnen eine schöne Frei-
badsaison.
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Gemeindeanzeiger in eigener Sache

Redaktionsschluss geändert -
Ausgaben über die Feiertage
Wegen der bevorstehenden Feiertage über Pfingsten und Fronleichnam
werden folgende Regelungen getroffen:

KW 22 - Erscheinungstag Mittwoch, 1. Juni 2011
Abgabeschluss hierfür ist Freitag, 27. Mai, 11 Uhr

KW 24 - Erscheinungstag Donnerstag, 16. Juni
Abgabeschluss hierfür ist Freitag, 10. Juni, 11 Uhr

KW 25 - Erscheinungstag Mittwoch, 22. Juni
Abgabeschluss hierfür ist Freitag, 17. Juni, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beachtung der geänderten Abgabezeiten.
Später eingehende Vereinsnachrichten und Mitteilungen, auch per
E-Mail können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Ziegenmist, gut abgelagert,
L 40391
2. Hobelbank, L: 2,15 x B: 0,85 x H:
0,60 m, L 1679
3. Wohnwand, 4 Jahre alt, mit Glas-
vitrine beleuchtet, H: 2 x B: 2,70 m,
L 0176 85004298
4. Waschbetonplatten, zirka 40
Stück, 50 x 25 cm, L 07083 4229

Programm Senioren-Aktivgruppe (Demenzgruppe)

Veranstaltungen im Juni
Donnerstag, 2. Juni:
Christi Himmelfahrt, die Gruppe fällt
aus.

Donnerstag, 9. Juni:
Bei schönem Wetter:
Ausflug zum Hohlohsee (sonst 16. Juni).

Donnerstag, 16. Juni:
Erdbeerzeit;
Wir bereiten ein köstliches Erdbeer-
getränk zu.
Gymnastikübungen zur Kräftigung
der Muskulatur.

Donnerstag, 23. Juni:
Fronleichnam, die Gruppe fällt aus.

Donnerstag, 30. Juni:
Wir besuchen den Katz’schen Garten
und essen Eis.

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch
für Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Materiali-
en sind im Teilnehmerbeitrag enthal-
ten (16 Euro/Nachmittag).

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Anmeldungen und wei-
tere Info:
Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach,
Telefon 07228 960575.

Sprechstunde
des Försters entfällt
Die Sprechstunde des Försters ent-
fällt am heutigen Donnerstag, 26. Mai.

Wir bitten um Beachtung.

Programm für
Café Vital Juni 2011

Montag, 6. Juni
Sommerzeit - Erdbeerzeit
Alles frisch auf den Tisch
Wir genießen unsere selbst zu-
bereiteten Waffeln mit frischen
Erdbeeren, Vanilleeis und Sahne

Montag, 13. Juni
Pfingstmontag
Der Gruppennachmittag fällt aus.

Montag, 20. Juni
Sommersonnenwende
Brauchtum im Sommer
Lass doch der Jugend ihren Lauf
Poesiealbum und Poesiegedichte

Montag, 27. Juni
Urlaub am Meer
oder ist es in der Heimat am besten?

Bei allen Veranstaltungen wird
Kaffee oder Tee mit Gebäck
(auch Diabetiker geeignet) an-
geboten. Programmänderun-
gen sind bei ungünstigen Witte-
rungsverhältnissen möglich. Al-
le verwendeten Materialien sind
im Teilnehmerbeitrag enthal-
ten. Besucher mit Betreuungs-
bedarf 16 Euro, Selbstzahler oh-
ne besonderen Betreuungsbe-
darf erhalten einen Rabatt von
acht Euro. Die Teilnehmer kön-
nen auch abgeholt werden. Das
Café Vital hat noch Plätze frei.

Anmeldungen und weitere Info:
Katholische Sozialstation For-
bach-Weisenbach, Telefon 07228
960575.
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Arbeitsgemeinschaft Auer Vereine,
Musikkapelle Au

Treffen
Am Sonntag, 29. Mai, treffen sich
die Aktiven und Vereinsvertreter
um 8.45 Uhr an der alten Sparkasse
in Au (Patrozinium).

Mülltermine
für den Monat Juni
Freitag 3. Juni Gelbe Tonne

Dienstag 7. Juni Braune Tonne

Mittwoch 8. Juni Grüne Tonne

Dienstag, 14. Juni Graue Tonne

Mittwoch 15. Juni Braune Tonne

Freitag 17. Juni Gelbe Tonne

Dienstag 21. Juni Braune Tonne

Mittwoch 22. Juni Glassammlung

Montag 27. Juni Graue Tonne

Dienstag 28. Juni Braune Tonne

Mittwoch 29. Juni Grüne Tonne

Donnerstag 30. Juni Gelbe Tonne

Vereinsnachrichten

Altersjubilare

30. Mai, 85 Jahre
Erich Wallasch, Steinedeckstraße 2

30. Mai, 72 Jahre
Bajram Masolaj, Hangstraße 33

2. Juni, 80 Jahre
Artur Schaible, Wandweg 16

3. Juni, 75 Jahre
Hermann Debelt, Jakob-Bleyer-Straße 15

4. Juni, 90 Jahre
Johannes Großmann, Fuchswiesenweg 9

Deutscher Diabetiker Bund

Vortrag
„Die süße Harnblase - Diabetische
Blasenfunktionsstörung“.

Am Donnerstag, 9. Juni, spricht Dr.
Michael Beitzinger, Urologe in Ra-
statt, zu o. g. Thema. Diabetiker und
alle Interessierten treffen sich um
19.30 Uhr im „Jockers“, Schloßstraße 4,
Gernsbach.

Infos erteilt Edgar Wolfahrt unter Te-
lefon 07083 527628.

Badesaison im Weisenbacher Latschigbad startet
Viele ehrenamtliche Helfer opferten
in den letzten Wochen ihre Freizeit
und brachten sich in das Weisenba-
cher Schwimmbad ein. Daneben wa-
ren auch die Mitarbeiter des Bauho-
fes tätig, doch mittlerweile neigen
sich die Vorbereitungsarbeiten dem
Ende entgegen. Das Wasser wurde
zwischenzeitlich in die Becken einge-
lassen und kann sich durch den Son-
nenschein der letzten Tage erwär-
men.

Am Samstag, 28. Mai, wird Bademeis-
ter Volkmar Wossmann die Pforten
zur diesjährigen Badesaison öffnen.
Das Latschigbad wird, wie in der Ver-
gangenheit jeweils täglich von 10.30

Uhr bis 19.30 Uhr geöffnet sein.

Neu wird in diesem Jahr jedoch der
Schlechtwetterbetrieb geregelt. An
Schlechtwettertagen wird das Bad le-
diglich von 15 bis 19.30 Uhr geöffnet
sein, bei extrem schlechter Wetterla-
ge bleibt das Bad ganztägig geschlos-
sen. Die jeweilige Festlegung trifft
Bademeister Volkmar Wossmann in
Abstimmung mit der Gemeindever-
waltung tagesaktuell.

Die jeweilige Entscheidung wird
dann auf der Homepage der Gemein-
de und durch entsprechende Bandan-
sage unter der Telefonnummer des
Latschigbades 1213, bekannt gegeben.
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TV Weisenbach

Vatertagstour
Mit dem Drahtesel Tour de Murg
am Donnerstag, 2. Juni, Abfahrt
9.30 Uhr vom Zimmerplatz. Gäste
willkommen. Info R. Schäfer, Tele-
fon 4739.

Spielvereinigung Weisenbach

Partyabend
und weitere Termine
Zusammen mit dem FCW und dem
Partnerschaftskomitee gestalten wir
am Freitag, 3. Juni, im Rahmen der
Partnerschaftsfeier mit San Costanzo
einen deutsch-italienischen Grill- und
Partyabend im Schützenhaus Weisen-
bach. Dazu möchten wir die Bevölke-
rung von Weisenbach und Au recht
herzlich einladen. Ab 19 Uhr wird der
Grill angeworfen und Franzls Disco
lässt die Boxen wackeln. Der Eintritt
ist frei. Für die Fußballfans übertra-
gen wir ab 20.30 Uhr das Fußball-Län-
derspiel Österreich - Deutschland.

Zur Vatertagswanderung am Don-
nerstag, 2. Juni, sind alle aktiven und
passiven Väter der Spielvereinigung
und Freunde recht herzlich eingela-
den. Bitte denkt an genügend Provi-
ant, da der Weg nach Bermersbach
und Langenbrand doch recht lang
sein wird. Treffpunkt um 9.30 Uhr in
Rainers Garage. Bitte eine kurze
Rückmeldung an Werner Hürst, Tele-
fon 69422.

Für den Mitternachtslauf in Bisch-
weier am Samstag, 18. Juni, werden
wir wieder eine Mannschaft anmel-
den. Der knapp 8 km lange Lauf
durchs Dorf wird diese Jahr bereits
um 21.30 Uhr gestartet. Gemeinsam
werden wir mit der Stadtbahn anrei-
sen. Die Startgebühr und Bahntickets
für Mitglieder und Freunde über-
nimmt der Verein.

Anmeldung bis Samstag, 28. Mai, bei
Volker Hürst, Telefon 3383 oder per E-
Mail unter volker.huerst@spielverei-
nigung-weisenbach.de.

Kath. Kirchenchor Weisenbach-Au

Generalprobe
Donnerstag, 26. Mai, Generalpro-
be für Patrozinium in Au. Treff-
punkt: 20 Uhr in der Kirche Maria
Königin in Au.

FC Weisenbach

Vatertagstour / Spielberichte und -ergebnisse
Zur diesjährigen Vatertagstour tref-
fen wir uns am Donnerstag, 2. Juni,
bei der Stadtbahnhaltestelle in Wei-
senbach. Unser „Bähnle“ fährt pünkt-
lich um 9.50 Uhr in Richtung Gerns-
bach ab. Von dort aus geht es dann
mit dem Bus weiter in Richtung Bad
Herrenalb. Ab jetzt wandern wir auf
dem Quellenweg nach Ziepfelsberg
und kehren in der Spechtschmiede
ein. Danach geht es über Rieswasen,
Käppele zum alten Sportplatz von
Loffenau wo der Musikverein seinen
jährlichen Hock veranstaltet. Die Tour
ist wie am Vatertag üblich nicht zu
steil und auch nicht zu weit (ca. 14 Ki-
lometer). Es wäre schön, wenn sich ei-
nige Väter unserer Wandertour an-
schließen würden. Genügend Ruck-
sackverpflegung sollte für jeden „al-
ten Hasen“ natürlich selbstverständ-
lich sein. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wir sehen uns spätestens
am Vatertag.

Abt.Fußball
Spielberichte

C-Juniorinnen:
SV Sinzheim - FCW 3:5
Im letzten Rundenspiel bestätigten
die C-Juniorinnen ihre Topform und
besiegten ihren Angstgegner Sinz-
heim mit 5:3. Weiterhin in Notbeset-
zung war es eine Spitzenleistung der
gesamten Mannschaft. Die Gastge-
ber gingen drei Mal in Führung, doch
der FCW konnte jedes Mal ausglei-
chen. Am Ende waren aber die Wei-
senbacher Mädels das stärkere Team
und konnten sich hochverdient zum
Sieg durchsetzen. Erneut geht ein
großes Dankeschön an eine D-Junio-
rin. Diese Woche war es Johanna Wit-
temann, die kurzfristig zum Aushel-
fen eingesprungen ist und ihre gute
Leistung mit dem 2:2-Ausgleichstref-
fer krönte. Die weiteren Tore schos-
sen Greta Abondio (3) und Larissa
Schiel.
C-Junioren:
SG WF 1 - SG Obertsrot 6:0
„Derbysieg zum Saisonfinale“
Ein flottes Fußballspiel bei bestem
Wetter zum Abschluss einer insge-
samt erfolgreichen Saison. Obertsrot

war zunächst gut eingestellt aber ins-
gesamt zu schwach um die SG an die-
sem Tag in Verlegenheit zu bringen.
So sahen die rund 100 Besucher schö-
ne Spielzüge und tolle Tore. Klasse
was die Kicker und Trainer aus Wei-
senbach und Forbach im ersten Jahr
ihrer Zusammenarbeit geleistet ha-
ben. Hatte man im Vorjahr gerade
noch den Abstieg vermieden. So
spielte man 2011 in der Spitzengrup-
pe im Bezirk Baden-Baden. Wenn alle
Spieler an Bord bleiben, kann darauf
aufgebaut werden. Tore SG WF: Jos-
hua Karcher (1); Eric Gerstner (2); Er-
dinc Özmen (2); Harun Özcan (1)

Die nächsten Spiele des Vereins:

Donnerstag, 26. Mai
D-Juniorinnen
SV Sinzheim - FCW 18 Uhr

Freitag, 27. Mai
C-Junioren
SV Weitenung 2 -SG Weisenbach 2

18 Uhr
Samstag, 28. Mai
D-Junioren
FV Ötigheim - FCW 14 Uhr

B-Juniorinnen
SV Obersasbach :FCW 16 Uhr

B-Junioren
SG Forbach 2 - SG Obertsrot 18 Uhr

Sportplatz Weisenbach
Sonntag, 29. Mai
Herren
FCW 2 - FC Gernsbach 2 13.15 Uhr
FCW - FC Gernsbach 15 Uhr

Musikkapelle Au

Termine
Am Donnerstag, 2. Juni, treffen
sich die Aktiven um 12.15 Uhr an
der Jakob-Bleyer-Brücke zur
Fahrt nach Varnhalt.
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NaturFreundeverein Weisenbach

Arbeitseinsatz zum Schönblick am Sennel

Am 13. Mai trafen sich die Natur-
freunde zum Arbeitseinsatz, um die
Grünflächen abzumähen. Gemein-
sam wurde mit Motorsense und Re-
chen dem üppigen Grün zu Leibe ge-
rückt. Unterstützt wurden wir dabei
von Karl-Heinz Bierkandt und seinem
blauen „Abruzzen-Pony“. (Die Ab-
ruzzen sind eine südliche Region Itali-
ens mit 1.338.898 Einwohnern). Im
Anschluss daran gab es ein erholsames
und gemütliches Beisammensein.

Spaziergang im
Naturschutzgebiet Bruchgraben

Am 22. Mai trafen sich die Natur-
freunde zu einem nachmittäglichen
Spaziergang am Rathaus in Weisen-
bach. Von hier aus ging es dann mit
dem Auto nach Sandweier in das Na-
turschutzgebiet Bruchgraben. Hier
spazierten wir durch grüne Auen und
kühle Wälder. Dabei entdeckten wir
unter anderem die seltene Schaumzi-
kade, den Prozessionsspinner und die
gelbe Schwertlilie. Das Rufen des Au-
erhahns und einige Schnepfen, die
unseren Weg kreuzten machten die-
sen Spaziergang zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Nach einer etwa ein-
einhalbstündigen Wanderung, die
immer wieder durch den faszinieren-
den Auftritt der Segelflugzeuge, die

teilweise fast zum Greifen nah über
uns hinwegflogen, unterbrochen
wurde, kamen wir schließlich zu den
Segelflugfreunden Gaggenau. Hier
konnten wir eine Maschine hautnah
begutachten und dem Starten dieser
eleganten Flugobjekte zuschauen.

Zum Abschluss saßen wir bei einer ge-
mütlichen Runde zusammen und be-
staunten die weißen Maschinen mit
ihren tollkühnen Piloten.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Halbtagesausflug/Pfalz
Alle Mitglieder und Freunde unseres
Vereines laden wir wiederum zu un
serem jährlichen Halbtagesausflug ein.

Er findet am Mittwoch, 15. Juni, statt
und führt uns in die Pfalz. Abfahrt ist
um 12.30 Uhr am Feuerwehrhaus in
Au und der Bushaltestelle bei der Kir-
che in Weisenbach. Die Anfahrt er-
folgt über das Elsass zum Deutschen
Weintor nach Schweigen mit an-
schließender Kaffeepause.

Wir besuchen das Kakteenland in
Steinfeld und fahren dann nach Flem-
lingen weiter. Hier genießen wir eine
Weinprobe und das Abendessen im
Gasthof Marienhof. Am Ausflug In-
teressierte können sich schon beim
Vorsitzenden Roland Hürst, Telefon
07224 5146, anmelden.

Wir würden uns über eine rege Teil-
nahme an unserem Halbtagesausflug
freuen.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 27. Mai: 18
Uhr junger Chor, 19.45 Uhr ge-
mischter Chor.

Fanfarenzug Weisenbach

Verbandstreffen in Bad Rappenau
Am Sonntag, 29. Mai, geht es zur
ersten großen Fahrt in 2011. In Bad
Rappenau findet das diesjährige
Verbandstreffen Südwest Fanfa-
renzüge statt. Knapp 1.000 Aktive
aus vier Bundesländern in farben-
prächtigen Uniformen werden ge-
meinsam musizieren. Die Abfahrt
mit unserem Bus erfolgt um 7.30
Uhr, ab Rathausplatz. Um 9.30 Uhr
findet die Sektionsprobe statt, da-
nach die Probe des Gesamtverban-
des. Vor der Mittagspause treten
einige Vereine auf der Bühne auf,
bevor dann die Sektionen in ge-
meinsamen Spiel zum Salinenpark

ziehen. Dort findet um 14.15 Uhr
mit dem Gemeinschaftsspielen der
Höhepunkt des Sonntags statt. Um
15 Uhr führt uns der Festzug ver-
einsweise wieder zurück zur Mühl-
talhalle. Hier findet das Verband-
streffen um 17 Uhr mit dem Einzug
der Standarden sein Ende. Die
Heimkehr wird gegen 19.30 Uhr
sein. Gerne sind alle Mitglieder,
Freunde, Gönner und Interessierte
eingeladen, uns im Bus auf diese
Fahrt zu begleiten. Meldungen an
Karl-Heinz Klumpp oder Marius Eisele.
Viel Spaß bei diesem farbenpräch-
tigen Spektakel in Bad Rappenau.
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Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Tag der offenen Tür am Wochenende
Wie bereits bekannt gegeben findet
am kommenden Wochenende der
Tag der offenen Tür der Feuerwehr
Weisenbach statt. Zu diesen Veran-
staltungen ist die gesamte Bevölke-
rung von Weisenbach und Au recht
herzlich eingeladen.

Den Startschuss gibt es Samstag mit
dem Bobby-Car-Rennen. Anschlie-
ßend ist, wie an allen Tagen, für aus-
reichend Unterhaltung gesorgt.

Am Sonntag, nach dem Mittagessen
aus bekannt guter Küche, spielt ab 17
Uhr die Musikkapelle Weisenbach zur
Unterhaltung der Gäste. Selbstver-
ständlich ist auch die Kaffee-Bar für
Sie geöffnet. Besonders möchten wir
nochmals auf die Möglichkeit zur Prü-
fung der Feuerlöscher am Montag ab
15 Uhr hinweisen.

Über einen zahlreichen Besuch unse-
rer Veranstaltungen würden wir uns
sehr freuen.

6. offizielles Bobby-Car-Rennen in Au

Wenn es in Au im Murgtal nach hei-

ßem Gummi riecht und wenn der
Asphalt rund ums Feuewehrhaus
bebt, dann ist es wieder so weit. Dann
heißt es wieder „Der Große Preis von
Au“. Denn am Samstag, 28. Mai, ver-
anstaltet die Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach zum sechsten Mal ihr
Bobby-Car-Rennen. Im Rahmen des
Feuerwehrfestes haben Kinder aller
Altersklassen, Jugendliche, Jungge-
bliebene und alle Rennsportbegeis-
terten wieder die Chance auf ihren
Plastikrutschern ihr Können unter Be-
weis zu stellen. Los geht’s mit dem
„Freien Training“ ab 15 Uhr, die Qua-
lifikation und im Anschluss kämpfen
die Rennfahrer - unterteilt in Alters-
klassen und Geschlecht - beim eigent-
lichen Rennen um den ersten Platz.
Damit auch beim Boxenstopp nie-
mand zu kurz kommt, haben die Flo-
riansjünger für das leibliche Wohl al-
ler Rennfahrer und Zuschauer bes-
tens gesorgt. Anmelden zum Rennen
kann man sich vor Ort ab 14.30 Uhr
bei der Rennleitung. Die Startgebühr
beträgt zwei Euro.

Im Anschluss an das Rennen lädt Sie

die Feuerwehr zur „After-Race-Par-
ty“ ein, bei der DJ Franz’l Junior“ im
Fahrerlager und der Cocktailbar für
die richtige Stimmung sorgt. Für den
ersten Platz ist aber jeder selbst ver-
antwortlich.

Waldbrandgefahr

Am vergangenen Wochenende muss-
te die Feuerwehr Weisenbach zu zwei
Brandeinsätzen ausrücken.
In diesem Zusammenhang möchten
wir es nicht versäumen auf die beste-
hende Waldbrandgefahr hinzuwei-
sen. Trotz vereinzelter Niederschläge
ist die Gefahr eines Waldbrandes der-
zeit relativ hoch.

Beachten Sie daher folgende Hinweise:

• offenes Feuer vermeiden

• Grillen im Wald sollte derzeit unter-
lassen werden

• Rauchen im Wald ist verboten

Sollten Sie Beobachtungen über eine
Rauchentwicklung oder Feuer machen,
alarmieren Sie unverzüglich die Feu-
erwehr über die Notrufnummer 112.

Teilnehmer beim meditativen Tanzabend der Frauengemeinschaft in Weisen-
bach. Vordere Reihe 5. von links Tanzpädagogin Ursula Weber Foto: Marxer

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au

„Wenn das Wunder erblüht“
Ein Spiraltanz eröffnete am 11. Mai
den meditativen Tanzabend zu dem
die katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au eingeladen hatte.

Sehr behutsam und kompetent leite-
te Ursula Weber die Tänze an. Die
sehr schön gestaltete Mitte aus Tü-
chern, Pfingstrosen und Kerzen berei-
cherte ästhetisch den Raum. Der Tanz
Syrthos „ Dank an Himmel und Erde“
unterstrich eindrucksvoll das Thema
des Abends: „Wenn das Wunder er-
blüht“. Musik aus verschiedenen Kul-
turkreisen, der Klassik und dem medi-
tativen Bereich untermalte bedeut-
sam die teils ruhigen, beschwingten
und fröhlichen Tänze. Einer Tanzme-
ditation zu einem vertonten Text von
Hilde Domin - „Das Wunder empfan-

gen“,- folgte der Tanz „Erneuerung“
in dem symbolisch die Häutung der
Schlange umgesetzt wurde. Die Tän-
ze „Die Blüte“, „Entfalten der Rose“,
und „Die Rose“ führten achtsam zum
weiteren „Erblühen“. Am Ende war

mit einer sehr harmonischen Schluss-
meditation ein positiver zusammen-
gewachsener Prozess entstanden. Er-
füllt mit Dankbarkeit und in froher
Stimmung klang ein „wundervoller
Abend“ aus.
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Alina Weiler, Saskia und Jannik Hörth
und Angela Klumpp mit dem Dirigen-
ten des HSR Hans Bogner.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Erfolgreiche Teilnehmer
bei Bezirkswettbewerb

LAG Obere Murg

Gelungene Mehrkämpfe auf den Weisenbacher Sportanlagen
Bei den Eröffnungswettkämpfen auf
den Weisenbacher Sportanlagen
wurden ordentliche Ergebnisse er-
zielt. 54 Kinder aus fünf Kreisverei-
nen traten zu Drei- und Vierkämpfen
an. Die Stammvereine der LAG Obere
Murg, TV Au, TV Bermersbach, TV For-
bach, TV Langenbrand und TV Wei-
senbach stellten die Kampfgerichte,
so dass ein reibungsloser Ablauf ge-
währt war.

Bei den Schülern M8 siegte im Drei-
kampf Silvan Juschus (TV Winterdorf)
mit 621 Punkten, bei den Schülern
M10 Jonas Büchel (TV Wintersdorf)
mit 955 Punkten, in der Klasse M11
Daniel Wunsch (LAG) mit 858 Punk-
ten und in der Klasse M13 Calvin Kra-
mer (LG Hardt) mit 1.215 Punkten.

Vierkampfsieger bei den Schülern
M15 wurde Carsten Schoch (LAG) mit
genau 2.000 Punkten. Seine beste
Leistung hatte er beim Kugelstoßen
mit 11,51 Meter. Weitere Vierkampf-
sieger wurden M13 Simon Steininger
(LAG) mit 1.425 Punkten. Er hatte sei-
ne beste Leistung beim Hochsprung
mit 1,32 Meter. M11 Daniel Wunsch
(LAG) mit 1.093 Punkten und M10 Fe-
lix Merkel (LAG) mit 1.162 Punkten.

Den Dreikampf der Schülerinnen ge-
wannen W13 Linn Eriksson (TV Bühl)
mit 1.263 Punkten, W12 Angela
Schaub (LAG) 816 Punkte, W11 Helen
Eriksson (TV Bühl) mit 1.076 Punkten,
W10 Sinja Stephan (LAG) mit 804
Punkten, W9 Siselle Oppermann
(LAG) mit 802 Punkten und W8 Julia
Lehmann (TV Wintersdorf) mit 710
Punkten. Vierkampfsiegerin der Klas-
se W14 wurde mit sehr guten 1.983
Punkten Nadine Sickinger (LG Hardt)
mit 1.983 Punkten. Sie lief die 100 Me-
ter in 12,9 Sekunden, sprang 4,76 Me-
ter weit, 1,40 Meter hoch und stieß
die Kugel 9,85 Meter weit. Mit diesem
Vierkampf dürfte sie im Bereich des
Badischen Leichtathletikverbandes
ganz weit vorne liegen. Den Vier-
kampf der Klasse W13 gewann Anna-
Louisa Knabe (VFB Gaggenau) mit
1.570 Punkten und in der Klasse W11

Helen Eriksson (TV Bühl) mit 1.351
Punkten.

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de
Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2011
(In Klammer Meldetermin)
28./29. Mai Freistett: 1. Eurodistrikt-
Meisterschaften der Kreise Rastatt/
Baden-Baden/Bühl, Kehl, Offenburg,
Lahr, Wolfach und dem Elsass
28./29. Mai Weil am Rhein: Bad. M.
Blockwettkämpfe und Mehrkämpfe
Schüler/-innen
2. Juni Gaggenau: Kreismeisterschaf-
ten Schüler C, D (27. Mai)
4. Juni Bühl: Kreismeisterschaften
Schüler A, B (28. Mai)
4./5. Juni Löffingen: BW-M. Seniorin-
nen/Senioren
4./5. Juni Böblingen: BW-M. Junioren
u. B-Jugend
9. Juni Iffezheim: KM Vierkampf
Schüler und Schülerinnen A (1. Juni)

Heiner Killi wird Deutscher
Vizemeister M75 im Halbmarathon
Die Leichtathleten der LAG Obere
Murg haben die ersten Titel ins Murg-
tal geholt. Ebenso warteten sie in al-
len Klassen schon mit sehr guten Leis-
tungen auf. Bei den Deutschen Halb-
marathonmeisterschaften in Gries-
heim belegte Marco Wagner in der
Männerklasse als bester Kreisathlet in
1:17:06 Stunden den 85. Platz. In der
Klasse M70 erreichte Ralf Borowski in
1:45,29 Stunden auf Rang 6 das Ziel.
Gerhard Wipfler belegte in 1:58,35
Stunden Platz 13. Heiner Killi (M75),
der als Titelverteidiger an den Start
ging, musste sich dem jüngeren Gün-
ther Heidmann geschlagen geben,
freute sich aber trotzdem über die
Deutsche Vizemeisterschaft. Seine
Zeit: 1:46,10 Stunden. In der Mann-
schaftswertung wurde das Team M70
in der Klasse M60 und älter gewertet,
so dass die rüstigen Läufer sich mit
Platz 7 zufrieden geben mussten.
Beim Werfertag in Haslach gelang

Egon Spissinger (M70) ein Doppelsieg
mit der Kugel 12,35 Meter und Diskus
30,66 Meter. Ein weiterer Werfertag
fand in Löffingen statt. Hier be-
herrschten die LAG-Hammerwerfer
das Geschehen. Bei der Jugend A sieg-
te Bastin Wörner mit 58,09 Meter vor
Andreas Scherbarth, der 49,23 Meter
weit warf. Sieger bei der Jugend B
wurde Timo Mungenast mit guten
48,14 Meter. Egon Spissinger (M70)
siegte beim Kugelstoßen mit 12,01
Meter, belegte Platz 2 beim Hammer-
wurf mit 33,31 Meter und Platz 3 mit
dem Diskus und der Weite von 31,37
Meter. Aufsteigende Form zeigte
auch Corina Bauer, die bei der Jugend
B mit 35,05 Meter Platz 2 belegte.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kolpinghaus
geschlossen
Das Kolpinghaus bleibt am Sonntag,
29. Mai, wegen des Tags der offenen
Tür der Feuerwehr geschlossen.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

ZA. Harald Britzius
Am Bahnhofsplatz 3, Gaggenau
L 07225 4977

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Götz
Hechtstraße 15, Wintersdorf
L 07229 186858

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 28. Mai
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87
Gaggenau, L 07225 96670

Sonntag, 29. Mai
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Gaggenau, L 07225 3760

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von Sonntag,
29. Mai, bis Sonntag, 5. Juni
Sonntag, 29. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
Au 9 Uhr Festgottesdienst und Pro-
zession zum Patrozinium, mitgestal-
tet vom Kirchenchor Weisenbach/Au
und einem Streichensemble mit der
Messe Missa Brevis in C-Dur (Pfarrer);
Prozession über Alter Dorfweg, Ja-
kob-Bleyer-Straße, Rathausstraße,

mitgestaltet vom Musikverein Au
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 31. Mai
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 1. Juni
Weisenbach Vorabendmesse zu Christi
Himmelfahrt (Pfarrer i.R.)

Freitag, 3. Juni
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 5. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde; Verstorbene Eltern;
zur Muttergottes von der immerwäh-
renden Hilfe in einem Anliegen; ver-
storbene Angehörige; Franz Johann
Bleier (Pfarrer)
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 14.
und 21. Juni geschlossen.

Die Osterzeit als mühevolle, aber lohnende Jugendarbeit im gesamten Spektrum voll ausgeschöpft

Auch in diesem Jahr haben sich die
Osterfeiertage für die Ministranten
von Weisenbach und Au im Murgtal
gelohnt. War doch das Rätschen eher
etwas für Frühaufsteher, so haben al-
le gemeinsam die Osterwägele-Akti-
on bestritten und zwar mit großem
Erfolg.

Wenn die Ferientage an Ostern losge-
hen, so heißt das für alle Ministrantin-
nen und Ministranten der Pfarrge-
meinde St. Wendelin Weisenbach/Au,
dass wieder viele terminreiche Tage
bevorstehen. Ein großer Passionsgot-

tesdienst, in drei Teile über Gründon-
nerstag, Karfreitag und Karsamstag
aufgeteilt, wird mit großem Auf-
wand geprobt und schließlich an al-
len drei Tagen auch durchgeführt.
Neben diesen Proben und Gottes-
diensten werden in beiden Dörfern
die Rätschen ausgepackt und schließ-
lich trifft man sich mindestens drei-
mal am Tag um die stillen Glocken zu
ersetzen.

So auch in diesem Jahr. Zur Überra-
schung der Ministranten - vor allem in
Weisenbach - hat es zum ersten Mal

Besucher beim Rätschen gegeben, die
entweder der jahrelangen Tradition
von Nahem lauschen wollten oder
Kinder, die schon einmal üben woll-
ten, wie sich das „mehr als Messdie-
ner“-Sein anfühlt, um dann - bei ent-
sprechendem Alter - bei den Mini-
stranten den Altardienst anzutreten
und dort die Gemeinschaft zu erle-
ben.

Doch vor allem am Karsamstag ist von
morgens bis abends Programm: Beim
Rätschen am Morgen in der Frühe
werden alle noch Schlafenden ge-
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weckt. Am Vormittag steht dann eine
lange Probe in der Kirche an. Mitge-
staltet in diesem Jahr von Markus Mi-
les, der am Abend auch den Gottes-
dienst hält. Anschließend heißt es
aber dann für alle: „Auf zur Osterwä-
gele-Aktion!“ und abends dann noch
zur Auferstehungsfeier, besser be-
kannt als Osternacht.

Der Tradition gefolgt, mit Reisig ge-
schmückten und ausgeblasenen Os-
tereiern verzierten Polterwägen,
sammeln dann die Ministranten Eier
für ein gemeinsames Essen und Geld
für die Ministrantenarbeit. So konn-
ten die Ministranten in Weisenbach
und Au 2011 etwa 1.500 Euro einneh-
men. Bei diesen großzügigen Spen-
den für die Jugendarbeit beschloss
die Leiterrunde, dass jeweils 250 Euro
davon an den Kirchenbauverein und
den Förderverein Wendelinus-Kapel-
le Weisenbach gehen werden.

Der Rest der Einnahme wird inves-
tiert, um für alle Ministrantinnen und
Ministranten der Pfarrgemeinde kos-
tenfrei neue T-Shirts anzuschaffen.
Des Weiteren geht ein kleiner Teil in
einen gemeinsamen Ausflug. So zum
Beispiel für das Zeltwochenende des
Dekanats Rastatt, welches im Juli un-
ter dem Motto „Mit dem DeMu zu-
rück ins Mittelalter!“ in Gausbach
stattfinden wird.

Teilweise gemeinsam mit unseren
drei neu ausgebildeten Gruppenlei-

terinnen Annika Gerstner, Patricia
Heigle und dem Gruppenleiter Lo-
renz Fischer, wollen die Weisenba-
cher und Auer Minis in diesem Jahr
seit langem einmal wieder eine Grup-
pe zum Dekanatszeltwochenende
schicken. Diese drei waren ab Oster-
montag eine Woche lang auf dem
zweiten Teil des Gruppenleiterkurses
vom Dekanat Rastatt in Neusatzeck
unterwegs und haben diesen mit Bra-
vour abgeschlossen. Herzlichen
Glückwunsch und viel Spaß in der Ju-
gendarbeit.

Der gesamten Bevölkerung von Wei-
senbach und Au an dieser Stelle ein
herzliches „Vergelt’s Gott!“ für die
großzügigen Spenden an der Oster-
wägele-Aktion. Den frisch gebacke-
nen Kommunionkindern, welche die
Weisenbacher und Auer Minis zur „1.
Hl. Kommunion begleiten durften,
nur die besten Wünsche und Gottes
guter Segen.

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 28. Mai
15 Uhr Taufe des Kindes Sara Zi-
mehl in der evangelischen Kirche
Weisenbach
17 Uhr Konfirmandengottesdienst
in der ev. Kirche Forbach. Der Got-
tesdienst wird von den Konfirman-
d(inn)en gestaltet. Pfarrer Bub mo-
deriert. Der Konfirmandenchor
unter Leitung von Hans-Joachim Blei-

er wirkt mit. Thema: „Engel - Boten
Gottes, die uns schützen und den
Weg weisen“. Der Jugendgottes-
dienst wird durch abwechslungs-
reiche Aktionen gestaltet. Herzli-
che Einladung an alle Eltern, Paten,
Geschwister, Verwandte und
Freunde, aber auch an alle interes-
sierten Gemeindemitglieder.

Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst
mit heiligem Abendmahl in der ka-
tholischen Kirche Gausbach, Pfar-
rer Gerhard Bub. Das Ensemble
„Vokal 5 Mal“ wirkt mit. Der Vorsit-
zende des Kirchengemeinderats,
Dr. Bernd Maske, wird Worte an die
Konfirmand(inn)en und an die
Festgemeinde richten. Unsere
Konfirmand(inn)en bekennen sich
zum christlichen Glauben, bestäti-
gen ihre Taufe, werden gesegnet
und empfangen das heilige
Abendmahl.

In diesem Jahr werden konfirmiert:
Raphael Bleier, Eric Dorbandt,
Charlotte Ebert, Fabienne Fieting,
Jennifer Föry, Samira Graf, Elena
Großmann, Sven Herb, Enrico
Kaack, Joshua Karcher, Désirée
Kast, Janis Maurice Meyer, Selina
Rastetter, Saskia Reule, Nico Schil-
linger, Alicia Sender, Silja Steinin-
ger, Sarah-Dominique Thomas,
Marcel Weber, Adrian Weinfurt-
ner, Eva Wunsch, Stella Zapf und
Anna-Lena Zimehl.

Wir wünschen den Konfirmand(inn)en
Gottes Segen auf ihrem Lebens-
weg. Unser herzlicher Dank gilt
Pfarrer Thomas Holler und den
Pfarrgemeinderäten der Seelsor-
geeinheit Forbach-Weisenbach für
die Überlassung der katholischen
Kirche in Gausbach.

Donnerstag, 2. Juni
11 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
auf dem Sand mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bühlertal.
(Pfarrer Gerhard Bub / Pfarrer Tobi-
as Walking). Die beiden Kirchen-
chöre und der Posaunenchor wir-
ken mit. Anschließend Zusammen-
sein in und um die Kirche mit Be-
wirtung. Herzliche Einladung.


